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Z.März 2020

Kleine Anfrage des Abgeordneten Thomas Barth (CDU) betreffend
Umsetzung EU-Förderprogramme in den Lokalen Aktionsgruppen (LAG)
- Kleine Anfrage Drs. 17/11243 -

Sehr geehrter Herr Landtagspräsident,

bei der Umsetzung von EU-Programmen sind neben den nationalen Vorschriften des

Zuvt/endungsrechtes unionsrechtliche Vorgaben für das Verwältungs- und Kontroll

system zu berücksichtigen. Für die Umsetzung des LEADER-Ansatzes der zweiten

Säule der Gemeinsamen Agrarpolitik, der nach dem Bottom up-Prinzip über die Lokalen

Aktionsgruppen (LAG) umgesetzt wird, gibt es hiervon grundsätzlich keine Ausnahmen.

Angesichts des Verwaltungsaufwandes hat die Landesregierung in der laufenden

Förderperiode beispielsweise im Rahmen der Agrarministerkonferenz Anträge an die

Europäische Union (EU) zum Bürokratieabbau unterstützt.

Im Rahmen des Verwaltungs- und Kontrollsystems für den ELER-Berelch erfolgen die

Verwaltungs- und Vorort-Kontrollen in Rheinland-Pfalz nach den EU-Vorgaben. Um die

Verwaltungsbelastungen möglichst zu begrenzen, wurde auf zusätzliche landes

spezifische Regelungen verzichtet. Die EU hat im Laufe der Förderperiode 2014-2020

zur Verwaltungsvereinfachung Anpassungen ihrer Vorschriften vorgenommen, die . in

Rheinland-Pfalz eins zu eins übernommen wurden.

Dies vorausgeschickt, beantworte ich die vorbezeichnete Kleine Anfrage namens der

Landesregierung wie folgt:






